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No. 13. Donnerſtag, den 16. Januar 1840. 5 a 

— — ——— 
Angemeldete S rem d e — 

Aungekemmen den 14. Jauunt 104%. 5 


Die Herren Kauflente B. Kleberg aus Riza, J. F. Tissler aus Mainz, leg. 
im engl. Hauſe. Herr Gutsdeſizer Golde von Wuſſow, log. in den drei Mohren. 
Die Herren Kaufleute Neumann und Waſſerzug von Bromberg, log. im Hetil de 
St. Pitersdurg. 5 1 5 7 


— eka nt ma ung en. i 


1. In Bezugnahme auf die Allerhochſte Cabinets⸗Ordre vom 27. Auguſt 1836 
und auf unfer Publieandum vom 25. Februar 1837, kundigen wir diermit ſämemt⸗ 
liche noch curſirende hieſige Stadtobligationen, welche auf 90 ehr. laufen; ferner 
diejenigen welche auf die Betrage von 110 Rthlr., 111 Retzic., 120 Rihlr., 130 Rthlr., 
140 Rthir. ausgeſtellt find und endlich die Obligationen wilde auf 160 Achlr. 
ausgeſchrieben fird, bis zu der Rummer 4500. x . 
Die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerthe, fo wie der Betrag der 
fälligen Zinſen erfolgt vom 2. Juli 1840 ab, durch unſere Stadl ſchulden ⸗Tilgungs⸗ 
Cafe, in den Tagen Montag, Dienſtag, Donnerſtog und Freitag. 

Die gekündigten Ddligationen tragen vom 1. Juli 1840 ab keine Zinſen und 
die Inupaber derfelben welche ſie ſpaͤter zur Cinlöfung anmelden, müſſen ſich mit 
bein, Lap ale Derag, nach welchem ihre Obligationen lauten, degnügen, ohne anf 
Zuſen zem 30, Jun c. ab Anſpzuch machen zu können. 


— 16 —- 
Diejenigen Inghaber welche dle gekündigten Obligationen bis zum EEE 
St Bahn aber, gen tigen das die Baluta für ihre Br 4 
und Gefahr dem Depoſitorio des Koͤnigl. Stadt. Gerichts cin Selle er. 
Koͤnigsderg, den 1. Januar 1840. an 


ba ahr 1840 der Herr Stadtrath w. §. Zernede zum Vorſteher, der Herr 

Sen Care g A 6 1247 8 
Die Herren Stadtrat p. Dodenhoff, €. 5. Gottel, S. Riepe, Jufflz. 

Commiffarius 3. w. Martens, S. Poſern und 8. v Rottenburg, zu Mitgqtedern 


Kenntniß bringen. 
Danzig, den 9. Jannar 1840. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 
= . ———— —ßV—öUFAmWĩG 
ei AVERFTISSEMENT' 
3 . Daß die am 16. December 18171 geberene Schifferfrau Ke 9 
Regine Caroline geb. Pauls von hier, bei ihrer erlangten, Orapkay t 
erklart hat, mit ihrem Ehemann, dem dieſigen Heinrich Kraufe m getrennten 
Gütern leben zu wollen, wird hierdurch bekannt gemacht. 8 a 
Elbing, den 16. December 1839. s 8 


N Bönigl. Stadtgericht. 8 EEE 
> — a ‚ 5 5 
. ige > Anzeigen. * N 
RER , Lade Schaf ret ue 9. (unweit den Steh Sauer» Buden) 
2 Ne find Masten» Anzüge für Herr und Damen zu haben „ 
ee Ausverkauf. 
Um einen großen Theil meines Lagers von Stiefeln, Schußen, Kaloſchen und 
Pantoff in für Herren, Damen und Kinder zu räumen, beabfichtige ich auffal⸗ 
lend billigen Ausverkauf, dech werden reſp. Beſtenungen nach wie 
ver, mit gewoͤhnter Praͤziſton ausgeführt. J. G. Oertel Wittwe, 
he : Heil Geiſtgaſſe N 1014. 
6. Der aus Verſehen mitgenommene blaue Mantel iſt dei mir zuͤruͤckgeliefert 
worden. Stobbe, Gaſtwirth zum Siegeskranz. 
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a Ohptiſches Zauber⸗Theater. RT: 

Der gütige Verfall, mit welchem Ein geehrtes Publikum meine Borkellungen 
deehrte, veranlaßt mich noch ein neuls Bild hi-zuzufuͤgen, fo daß von deute ad 
6 Vorſtellungen gezeigt werden. — Die neue Seine ſtillt eine vordiſche Seeſtadt 
wit ihrem Hefen dar. Es iſt Winter, hohe F lſen bilden den Hint er rund, den 
Mittelgrund eine arcke, Stadt. Das im Vor dergrunde ſichtdare Meer iſt teig /t ve⸗ 
wegt, und fein Rauchen erfüllt die Luft, es wird von voruderſegelnden Sch ffen 
velkbt. Der Tag neigt ſich, die untergehende Sonne retbet die Üdrſchaben an den 
Kirchtbürwen und an den Gebäuden, und gleichen fir brennenden Spie eln. Es 
wird dunkel; binter den Gebirgen ſteigt der Mond emper, ꝛc. Die üerigen Vor⸗ 
ſtellungen find n 1 e ah 
Billette a 5 Sgr. ſiad bei Herrn Sieburger zu haber. Anfang 28 
Eade 8 Uhr. m Bu au Gregorovius. 

8. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luft hat die Tiſchlerpref ffion zu 
erlernen, indes ein Unterkemmen deim . A . 
„ nun Zifiler- Bewertemeiller Wüg, Schmietegeſſe N 100. 


9. Anständige junge Mädchen, die das Putznmchen zu erlernen win- 
schen, können sich melden bei August Weinlig, Langgasse 408. 


— 


10. ̃ Eine Gaſt⸗ oder Schankwirkhſchaft wird zu Oſtern zu miethen geſucht durch 
das Commiſſions⸗Bureau, Breitgaſſe Az 1191. 


BE Dermierbunge n. Mi 4 
11. Zleiſchergeſſe W 842 if eine Unterwohnung, beſtedend in einer größern 
und einer kleinen Stude, nedſt Küche und Holgſtall, mit eigener Thür, an eine 
kleine Famille vom 1. April ad zu vermiethen. a 
12. Langgaſſe ME 364. iſt die Ze Etage zu Ostern zu dermie hen und von 


2 bis J Ur zu deſehe n. a i 
13. In dem Haufe Heil. Geiſt. und Koblengaßßen. Ecke N? 1016, iſt parterre 


tine große Henterſtub, und in der erſten Etage eine große Vorderſtube, ohnt Küche, 


zu bermietben und Oſtern 1840 zu beziehen. Das Nähere in demſelden Haufe in 


ur erſten Etage in der Henterſtude. 


zu vermietzen und ſogleich zu beziehen. 


4. Diner aſſe M 192. iſt eine Wohnung mit 2 Zimmern, Küche und Vo⸗ 


den don Oſt. rn zu vermiethen. Nahres Hundegaſſe W 281. 


a Breit: und Sold ſchm ede gaſſen ⸗Ecke NE 1100, find zwei Zimmer zu der⸗ 
16. „ Pndes fie NZ 323. if der Saal, Gezenſtuse, Oberſaal, Küche, Kammer, 
Boden 1 w., zu ver miethen. I N 5 

17. In der Breitegaſſe W 1060. iſt eine oder zwei ſchön miur lirte Stuben 


_ 


— 103 - 


1, In banzefahr A 58., MM ein Logis zum Sommer pergnügen, deſtehend 
aus 3 Ztameru, Kühe, Kammer, Keller und Eintritt in den Garten zu bermiethen. 


19. Heil. Oeiſtgeſſe 938. it 1 meudl. Stube nach vorne zu vermiethen. 
20. Kaſſubſchermarkt 890, find: 1 Treppe hoch 2 Studen nedſt Kabinet, Küche, 
Keller, Kammer, veriglierbarem Boden, u. 2 Treppen doch eben ſolche Gelegenheit im 
Ganzen oder geheilt zu vermielhen u. Oſtern zu beziehen. Näheres Aten Dahm 1281. 
Mu, 8 8 N en wis 2 Wojnungen, jede mit eigner 
eur, en u. ſ w., iſt theilweiſe auch im Ganzen zu April zu vermiethen 
Näheres Poggenpfuhl W 367). 5 ne ; EM 
22. zten Damm M 1427. iR die Obergelegenheit, beſtehend aus 2 helzba· 
ren Zimmern, Nedenkadinet, Küche, Boden, Keller und Apartement zu vermiet hen. 


23. Jopengaſſe WM 564. iſt ein freundliches Zimmer gleich oder ze | 
Oſtern zu vermiethen. b FEE 


24. Eine Unterwobnung don 2 Stuben, und eine Obergelegendeit von 4 Studen 
ia der Johannisgaſſe 1374. iſt rechter Zeit zu vermiethen. Nachricht Fiſcherthor 135. 


3 a ch en zu vertianfen Inu Dia undg: 
ar 3 Mobilia oder bewegliche Sachen 
25. Hochlaͤndicches büchenes Klodendolz, ſo wie ſichtenes dreifüßiges Klodenhelj 
ift zu haden vorſtaͤdtſchen Graben AS 403. u 
„ Were RT t 
se ES Handcerat’ ” 8 
Ein ſicheres Heilmittel gegen aufgeſprung re Hiude, Lippen und rand. fprö⸗ 
de Haus, empfiezlt a Ktucke n. Gebr.⸗Auw. 743 Sgr. M. L. Bomdorn, Langg. 540. 
; W. Blihenes Brtanhelt, den Klafter von 105 Cubic⸗Fuß, für 72 Rthlr. u 
eichenes für 6 Rthlr., frei dis vor des Käufers Thüre, IR zu haben Alt: Schote 
land M 68. dei & Er Se Ge Bulk. 
28.07. Gindge ſehr sone mahageni Planken wirden zu mäßigen Preiſen verkauf. 
lich nachgewieſen Johannisgoſſe ½ 558. Fr: 
ao. Yechten, friſchen, großkoͤrnigen aſtrach. Kaviar 
empfiehlt Be Andreas Schult, Langgaſſe Ne 51a. 
o. Engl. große und kleine Sopha⸗Teppiche, Carpets 
(Bett- Teppiche) und Fußteppichzeuge in allen Breiten, empfiag in den 
neueſten Dessins und empflehlt diltigſt Berd. Wiefe, Langgeſſe M 5% 
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